
entschädigungslose Enteignung und Überführung in das Eigen­
tum des Volkes zur Folge.

(3) Die Betriebe der Kriegsverbrecher und aktiven National­
sozialisten sind enteignet und gehen in Volkseigentum über. Das 
gleiche gilt für private Unternehmungen, die sich in den Dienst 
einer Kriegspolitik stellen.

(4) Alle privaten Monopolorganisationen, wie Kartelle, Syndi­
kate, Konzerne, Trusts und ähnliche auf Gewinnsteigerung durch 
Produktions-, Preis- und Absatzregelung gerichtete private Orga­
nisationen sind aufgehoben und verboten.

(5) Der private Großgrundbesitz, der mehr als 100 Hektar um­
faßt, ist aufgelöst und wird ohne Entschädigung aufgeteilt.

(6) Nach Durchführung dieser Bodenreform wird den Bauern 
das Privateigentum an ihrem Boden gewährleistet.

ARTIKEL 25
(1) Alle Bodenschätze, alle wirtschaftlich nutzbaren Natur­

kräfte sowie die zu ihrer Nutzbarmachung bestimmten Betriebe 
des Bergbaues, der Eisen- und Stahlerzeugung und der Energie­
wirtschaft sind in Volkseigentum zu überführen.

(2) Bis dahin untersteht ihre Nutzung der Aufsicht der Länder 
und, soweit gesamtdeutsche Interessen in Frage kommen, der 
Aufsicht der Republik.

ARTIKEL 26
(1) Die Verteilung und Nutzung des Bodens wird überwacht 

und jeder Mißbrauch verhütet. Die Wertsteigerung des Bodens, 
die ohne Arbeits- und Kapitalaufwendung für das Grundstück 
entsteht, ist für die Gesamtheit nutzbar zu machen.

(2) Jedem Bürger und jeder Familie ist eine gesunde und ihren 
Bedürfnissen entsprechende Wohnung zu sichern. Opfer des Fa­
schismus, Schwer-Körperbehinderte, Kriegsgeschädigte und Um­
siedler sind dabei bevorzugt zu berücksichtigen.

(3) Die Erhaltung und Förderung der Ertragssicherheit der 
Landwirtschaft wird auch durch Landschaftsgestaltung und Land­
schaftspflege gewährleistet.

ARTIKEL 27
(1) Private wirtschaftliche Unternehmungen, die für die Ver­

gesellschaftung geeignet sind, können durch Gesetz nach den für
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